
MIT DEN KIRCHEN 
DES STADTZENTRUMS

Aktuelles auch unter: 
dompfarreiengemeinschaft.de

Die universale Sprache

NR. 04/2023

02.04. – 30.04.23

OSTERN 
2023 



das lehrt uns die Geschichte von der 
Begegnung zwischen Maria Magda-
lena und Jesus, den sie erst für einen 

Gärtner hält: 

Wer den Auferstandenen sehen will, 
wer ihm begegnen will, der darf nicht 

im Grab nach ihm Ausschau halten. 

Der muss ihn dort suchen, wo er ihn 
am wenigsten vermutet: 

Mitten unter den Menschen, mit 
denen man tagtäglich zusammen das 

Leben gestaltet. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Gesegnete Ostern

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND/INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,

Niedermünstergasse 4
VORWORT



DRAMATISCHER GEHT‘S IMMER - 
OSTERN FEIERN IM REGENSBURGER DOM
Die Regensburger Domliturgie 
im Mittelalter war keineswegs so 
düster, wie man vielleicht denkt. 
Besonders an den Rändern der 
etablierten Osterliturgien haben 
sich zahlreiche besondere Feiern angelagert. Sie hatten einen tiefen Sitz im Leben der 
Menschen des Mittelalters.

Datum  Mi 05.04.2023, 19:30 Uhr
Ort  Basilika St. Emmeram, 
Veranstalter KEB, KHG und Universität Regensburg 
Referent Martin Berger, Mag.Theol

AUSSTELLUNG „GUIDO MARTINI“  
   

Ostern  
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

KERZENBANKERL
Vor der Feier der Osternacht werden vom Verein der Freunde 
und Förderer von St. Emmeram  wieder „Kerzenbankerl“ für 
die Osterlichter angeboten. Der Verkaufspreis in Höhe von 5,- 
Euro kommt vollständig dem Verein und damit der Basilika 
zugute. Außerdem können auch die vom Verein herausgege-
benen Bücher erworben werden.

AGAPEFEIER AM GRÜNDONNERSTAG  
Nach der  Messe vom letzten Abendmahl in Niedermünster wollen wir Sie einladen 
zu einer Agapefeier mit  Liedern & meditativen Texten sowie Wein & Fladenbrot. 
Beschließen  werden wir die Agapefeier gegen 22.00 Uhr mit einer Ölbergandacht 
in der Niedermünsterkirche.
Bis dahin gibt es auch die Möglichkeit zur stillen Anbetung.

Niedermünstergasse 4
VORWORT



 

 
 
 
 

(außer Feiertage) 

(Bischof Rudolf in Konzelebration)

(Bischof Rudolf in Konzelebration)

(Bischof Rudolf)

(Bischof Rudolf in Konzelebration)

(Bischof Rudolf)

(Bischof Rudolf)

http://www.domplatz-5.de/dom


 

 

(Bischof Rudolf) 

(Bischof Rudolf in Konzelebration)

(Bischof Rudolf)



 
 

    (am Samstag mit eucharistischem Segen und „Salve Regina“) 

 

 

 

 

 (keine Beichte) 

 

 

http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/
mailto:info@karmelitenkloster-stjoseph.de


 

 

(Basilika)

(Basilika)

(Gnadenkapelle)

(Basilika)

(Gnadenkapelle)

(Gnadenkapelle)

Beichtgelegenheit in der Karwoche: 

Basilikachor

Basilikachor

http://www.alte-kapelle.de/
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

Basilikachor/Bläser

 
Die Kollekte ist für Erhalt und Renovierungsarbeiten an liturgischen Geräten der 

Basilika Alte Kapelle bestimmt. 

Basilikachor/Orchester

Basilikachor/Orchester

Schola 

Basilikachor 

Basilikachor/Orgel

Basilikachor



 

 

(Eingang nur über Malergasse)

 

http://www.alte-kapelle.de/st.kassian
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

www.kollegiatstift-stjohann.de

kirche@kollegiatstift-stjohann.de  

 

 

 

http://www.kollegiatstift-stjohann.de/
mailto:kirche@kollegiatstift-stjohann.de


 

 

Das verhüllte Kreuz

 

St. Theresia-Kirche, Gutenbergstr. 20, Kumpfmühl 

 

 

 

 

Maria-Schnee-Kapelle, Prinzenweg 4  

 

 

http://www.schottenkirche.de/
mailto:info@priesterseminar-regensburg.de


 
 

 
 
 
 

 



 

 

Musikalische Gestaltung: Anna Sophie Duque, Sopran 

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Niedermünster 

Musikalische Gestaltung: Chor der Basilika St. Emmeram 



 
 

Gestaltet von Mitgliedern des Cantemus-Chores 

„Credo-Messe“ für Soli, Chor & Orchester von W.A. Mozart, KV 257 
Esther Baar, Sopran, Johanna Krödel, Alt, Juan Carlos Falcon, Tenor,  
Daniel Ochoa, Bass;   Chor der Basilika St. Emmeram 
Mitglieder des Philharmonischen Orchesters Regensburg 
Johannes Buhl, Orgel  Leitung: Matthias Schlier  

  Alexandra Kaeufl,Violine  Eva-Maria Leeb, Gesang, Klavier, Orgel 

„Orgelsolo-Messe“ für Soli, Chor & Orchester von W. A. Mozart (KV 259) 
  Daniela Guimarães, Sopran; Annika Hartmann, Alt; Philipp Röslmair,  

Tenor; Ludwig Schwarztrauber, Bass;  
Kirchenchor und Orchester Niedermünster   
Moisés Santiesteban Pupo, Orgel Leitung: Eva-Maria Leeb



 

 

Daniel Reisinger,Trompete 
  Moisés Santiesteban Pupo, Orgel 

Musikalische Gestaltung: Alberto Rosas, Querflöte 



 
 



Pater Gérard ist der Gründer und Leiter der Südafrikani-
schen Hilfsorganisation des Malteserordens „Brotherhood 
of Blessed Gérard“. Die Organisation ist nach dem Seligen 
Gerhard benannt, der vor mehr als 900 Jahren den Malte-
serorden gegründet hat.

Die vielfältigen Dienste durch das "Blessed Gérard's Care-
Zentrum"

• Gesundheitspflege Projekte: AIDS-Hilfe, Hospiz, Krankenhilfsfonds
• Kinderpflege Projekte: Kindergarten, Kinderheim, Hungerhilfe
• Nothilfe und Sozial-Projekt: Nothilfe-Fonds

müssen alle kostenlos angeboten werden, weil fast alle Patienten, Klienten und 
Betreuten so bettelarm und leider natürlich auch nicht krankenversichert sind. 
Deshalb müssen all diese Dienste durch Spendengelder und Zuschüsse gedeckt 
werden. 

Pater Gerhard Lagleder, der aus der Dompfarrei stammt, ist daher immer wieder 
in Europa unterwegs, um seine Missionsarbeit vorzustellen und um finanzielle 
Mithilfe hierfür zu bitten.

In der Dompfarreiengemeinschaft wird er dies im Rahmen zweier Gottesdienste 
in der Niedermünsterkirche tun und zwar am
Samstag, den 15. April und am 
Sonntag, den 16. April jeweils um 18.00 Uhr 

So können Sie online spenden: 
https://www.bsg.org.za/so-koennen-sie-helfen/spenden.html

Bild: Father Gérard T. Lagleder O.S.B. / Facebook

Besuch von Pater 
Lagleder



 

 

Musikalische Gestaltung: Andreas Wanninger, Gitarre 



 
 



 

 

Musikalische Gestaltung: Adina Keilberth, Violoncello 



 
 

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de


Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

„HERR, WÄRST DU HIER GEWESEN, DANN WÄRE 
MEIN BRUDER NICHT GESTORBEN!“

Am 5. Fastensonntag haben wir gehört, wie Marta genau das zu Jesus sagt, 
als ihr geliebter Bruder Lazarus stirbt und Jesus zu spät kommt, um ihn von 
seiner Krankheit zu heilen. 

Kennen Sie das? 
Sich von Gott verlassen fühlen? 
Wir laden Sie ein, ganz wie Marta 
Ihre Sorgen, Ängste und Klagen Gott 
anzuvertrauen. 

Sowohl in der Niedermünsterkirche 
als auch in St. Emmeram steht ab 
sofort jeweils eine Box. 

In diese können Sie bis Ostern einen der ausliegenden Zettel einwerfen, den 
Sie mit einer Situation  beschriften können, welche Sie bedrückt, traurig ge-
macht hat und in der Sie sich von Gott mehr Unterstützung erhofft hätten. 

In allen Gottesdiensten in der Osternacht, werden diese Zettel im Osterfeu-
er als Zeichen dafür, dass Gott all diese Situationen ins Gute wenden kann 
und möge, verbrannt werden. 

Herzliche Einladung dazu.



Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Lieber Roman,

GEBETS-GEDENKEN DOMPREDIGER MAIER

Jedes Jahr am 23. April erinnert die Stadt Regens-
burg mit einem Gedenkmarsch an alle Opfer des 
Nationalsozialismus, unter anderem auch an Dom-
prediger Johann Maier, Michael Lotter und Josef 
Zirkl. Der Zug führt über sechs Stationen und macht 
dabei auch Halt am Westportal des Domes. Ergän-
zend zum allgemeinen Gedenkzug durch die Stadt 
soll es künftig auch wieder eine liturgische Feier ge-
ben.
Konkret ist daran gedacht, bevor der Gedenkzug am 
Dom ankommt, in der Sailerkapelle des  Doms zum 
Gebets-Gedenken zusammen zu kommen. 

Zu dieser liturgischen Feier im Dom und zur anschließenden Beteiligung am Gedenkzug 
sind auch Fahnenabordnungen der kirchlichen Vereine herzlich eingeladen. 

Bitte beachten Sie die Homepage des Bistums sowie die Ankündigungen 
in der Zeitung, wann genau die Feier im Dom beginnen wird. 

Offener Tisch
Sonntag 12.00 Uhr

Der nächste Termin: 

30. April

Pfarrheim am Wiesmeierweg

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!



Erstkommunion                 

KREUZFEIER FÜR KINDER 
KARFREITAG, 15. April um 10.00 Uhr
Niedermünsterkirche

Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Und am Karsamstag gibt es eine besondere KiKi: 

AUFERSTEHUNGSFEIER 
FÜR KINDER
Samstag, 08. April um 17.00 Uhr

ÜBERREICHUNG DER LITURGISCHEN GEWÄNDER
Die Erstkommuniongewänder werden in der Messe vom letzten Abendmahl am Gründon-
nerstag, den 06.04.2023 um 19.30 Uhr  übergeben.

ERSTKOMMUNIONKERZEN BASTELN 
Die Erstkommunionkerzen werden am Samstag, 22.04.2023, von 14.30 – 17.30 Uhr im Nieder-
münstertreff gebastelt. 

ERSTKOMMUNIONFEIERN 
Am 30. April feiern wir mit 13 Kindern Erstkommunion in St. Emmeram, am 07. Mai sind  es 15 
Kinder in der Niedermünsterkirche. Die Feiern beginnen jeweils um 10.30 Uhr.
Wir freuen uns sehr, dass so viele Kinder bei uns zur Erstkommunion gehen wollen und 
möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei den vielen Eltern bedanken, die uns  als 
Seelsorgeteam so tatkräftig bei der Vorbereitung unterstützt haben.



JUGENDMINISTRANTENKinder & Familien

Jugendgottesdienst am Palmsonntag 

Sonntag, 02.04.2023  10.30 Uhr St. Emmeram 

Wie jedes Jahr wollen wir auch 2023 die Passion jugend-
gerecht gestalten und gemeinsam Jugendgottesdienst 

in der Basilika feiern. Es sind alle Jugendlichen, aber auch die Kommunionkinder 
herzlich eingeladen. 

Gottesdienste sind langweilig, Orgelmusik ist 
manchmal gewöhnungsbedürftig und die Mes-
sage holt euch nicht ab? 
Verständlich, aber wart ihr schon einmal in 
einem unserer Jugendgottesdienste? 
Bei lockerer Atmosphäre, moderner Musik und 
Themen, die für euer Leben wirklich relevant 
sind, wollen wir mit euch in der Wolfgangs-
krypta von St. Emmeram das ganze Jahr über 
Jugendgottesdienste feiern. 
Natürlich darf auch der Austausch miteinander 
und das leibliche Wohl nicht außer Acht gelas-
sen werden, weshalb wir im Anschluss immer 
auch mit euch gemeinsamen Essen gehen 
werden.

Erster Termin: Freitag, 19. Mai um 18.00 Uhr
Wolfgangskrypta St. Emmeram Regensburg

Wir freuen uns auf euch!



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit Ausnahme 
der Schulferien) feiern wir gemeinsam eine Senio-
renandacht in der Niedermünsterkirche. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen beim ge-
mütlichen Beisammensein. 

Der nächste Treff ist am: 

Mittwoch, 03. Mai 2023
um 14.00 Uhr

Liebe Jubelpaare!

Sie begehen in diesem Jahr gemeinsam als Ehepaar 
einen großen Tag. Dafür dürfen Sie Gott danken, 
vor dessen Angesicht Sie vor 25, 40, 50, 55, 60 oder 
sogar mehr Jahren zueinander „Ja“ gesagt haben.

Hwst. Herr Bischof Rudolf Voderholzer lädt Sie herz-
lich ein zu einem festlichen Dankgottesdienst im 
Dom zu Regensburg, um Gott für das Gute, das er 
Ihnen geschenkt hat, zu danken und zugleich um 
seinen Segen für die Zukunft zu bitten!

Termine: 18. oder 25. Juni 2022  10.00 Uhr

Anmeldung (bis 28.04.)
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Fach-
stelle Ehe und Familie
0941/597-2209
ehejubilare@bistum-regensburg.de



JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES VEREINS DER FREUNDE UND FÖRDERER 
VON ST. EMMERAM (15. MÄRZ)

Bei den turnusmäßigen Wahlen wurde die bisherige Vorstandschaft für weitere drei 
Jahre in den Ämtern bestätigt und setzt sich wie folgt zusammen: 
Schriftführerin:    Lotte Schlemmer 
Kassen- und Rechnungsführer:   Dr. Albert Vogt
Stellvertretender Vorstand:   Dr. Hermann Reidel
Vorstand:     Hans Joachim Schamriß
Beirat:      Werner Geser und Birgit Rieger (als Vertreterin  
        der Kirchenverwaltung)
Vorstandsmitglied kraft seines Amtes: Pfarrer Gerl

In seinem Rückblick aufs Berichtsjahr hob der Vorsitzende die Edition bedeutender Bü-
cher über St. Emmeram hervor („Altarpracht“, „Maria lactans“, „St. Emmeram. Musik 
und Liturgie vom Mittelalter bis zur Frühen Neuzeit“, „Der Liber Ordinarius“), die der 
Verein gefördert, finanziell unterstützt und redaktionell begleitet hat. Herr Schamriß 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit mit der Pfarrei bzw. ihren Gremien, z. B. bei 
der Organisation und Gestaltung der wunderbaren Buchvorstellungen in der Basilika. 

Pfarrer Gerl wies in seinem Grußwort auf den Wer-
degang der Sanierungsprojekte in St. Emmeram 
hin, insbesondere zeigte er sich erfreut über die 
Entwicklung des Projekts Emmeramsforum.

Völlig überraschend überreichte Frau Lotte Schlem-
mer Dekan Gerl einen Scheck über 1200 Euro für 
die Umgestaltung des ehemaligen Pfarrhaus (die 
Geburtsstätte des Vereins im Mai 1991). Anlässlich 
ihres halbrunden Geburtstag hatte sie statt Ge-
schenken um Spenden für das Emmeramsforum 
geworben; die dabei zusammengekommene präch-
tige Summe fließt nunmehr zweckgebunden der 
Kirchenstiftung zu.

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER  
VON ST. EMMERAM E.V.  



OSTERAKTION AM 01. & 02. APRIL
in der Vorhalle der Niedermünsterkirche

Verkauf:  Samstag 11.30 Uhr – 19.00 Uhr

                       Sonntag Resteverkauf & 
  Verkauf von Palmbuschen im Ordinariatshof 

Abgabe von abgelaufenen Verbandskästen

Verwendungszwecke zur Aktion:

1. Hilfsorganisation Raphael
2. Sammeln von Verbandskästen nach Ablauf des Verfallsdatums                                             

Spendenkonto: 
                                           KDFB Zweigverband Dompfarrei
                                           IBAN: DE 38 7509 0300 0101 102 346

 KDFB DOMPFARREI 



TREFFEN MIT GEFLÜCHTETEN AUS DER UKRAINE

Ort : Ulrichhaus 
Tag: Samstag 22. April 2023   14.00 Uhr 
Thema : Austausch in gemütlicher Runde 

TREFFEN MIT GEFLÜCHTETEN AUS DER UKRAINE

Mo, 27.03.23  19.00 Uhr Kreuzweg Dreifaltigkeitsberg
    TP Aufgang Schwandorfer Str.

Mo, 10.04.23  13.30 Uhr Ostermontag /“Emmaus-Gang“
     TP ehem. BayWa Lagerhaus (bei Unterführung der B 16)  
    an der Donau nach Oberndorf, anschl.
    Einkehr beim Berghammer

Mo, 17.04.23  18.30 Uhr Rätselabend „Fit im Hirn“ im Kolpinghaus

Sa, 22.04.23  ab 09.00 Uhr Altkleidersammlung
    Säcke sind in den Innenstadt-Kirchen abholbar
    Anlieferung am Freitag und Samstag
    Zentrale Pfarrei-Sammelstelle: Am Winterhafen 2

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD



Fr, 07.04. 15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie Leidensgeschichte von Rohr
„O crux ave“ von Palestrina  „O vos omnes“ von Palestrina
„Christus factus est“ von A. Bruckner „Adoramus te“ von L. da Vittoria
„O bone Jesu“ von T. Bai  „Popule meus“ von L. da Vittoria
Chor der Basilika St. Emmeram  Leitung: Matthias Schlier
 
Sa,08.04. 20.00 Uhr Osternacht
Gestaltet von Mitgliedern des Cantemus-Chores
Leitung: Matthias Schlier 

So, 09.04 10.30 Uhr Ostersonntag
„Credo-Messe“ für Soli, Chor und Orchester von W.A. Mozart, KV 257
Esther Baar, Sopran, Johanna Krödel, Alt, Juan Carlos Falcon, Tenor, Daniel Ochoa, Bass
Chor der Basilika St. Emmeram | Mitglieder des Philharmonischen Orchesters Regensburg
Johannes Buhl, Orgel Leitung: Matthias Schlier 

Am 10. März fand ein Ge-
denkgottesdienst und 
sehr bewegendes Bene-
fizkonzert für die Erd-
bebenopfer in der Türkei 
und in Syrien statt. Es 
spielte die Band BARAN 
zusammen mit Reinhold 
„Fuzz“ Wittke.
Dabei kamen 2650 Euro 
als Spende zusammen, 
die 100% dort ankom-
men, wo sie gebraucht 
werden. Herzlichen Dank an alle Musizierenden und an alle, die so großzügig gespen-
det haben

BENEFIZKONZERT FÜR ERDBEBENOPFER

Kirchenmusik 
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ST. EMMERAM NIEDERMÜNSTER



Moisés Santiesteban Pupo,Orgel

Sonntag 09.04., 18 Uhr
Kirchenchor undOrchester Niedermünster

Grün- Donnerstag,06.04., 19.30Uhr

Oster- Sonntag,09.04., 5Uhr

donnerstag

sonntag

Oster- Montag, 10.04., 18 Uhr
montag

Alexandra Kaeufl,Violine

Moisés Santiesteban Pupo,Orgel

Kirchenchor Niedermünster

Daniel Reisinger,Trompete

kirchenmusik.niedermuenster@dompfarreiengemeinschaft.de · dompfarreiengemeinschaft · Niedermünstergasse 4 · 93047RegensburgLeitungundKonzeption:Eva-Maria Leeb

dompfarreiengemeinschaft.de

NiedermunsterKIRCHENMUSIK

KLANG:RAUM
INDER FASTEN- & OSTERZEIT

Grün- Donnerstag,06.04., 19.30Uhr
donnerstag Kirchenchor Niedermünster

Eva-Maria Leeb, Leitung

Eva-Maria Leeb,Gesang,Klavier,Orgel

NIEDERMÜNSTER



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Nieder-
münster lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem Eintritt 
zu einem etwa halbstündigen besinnlichen Konzert ein. Seien Sie 
herzlich willkommen!  Unser wöchentlich neues Programm können 
Sie jetzt auch über Instagram (mittagsmusik_in_niedermuenster) 
und Facebook (Mittagsmusik in Niedermünster) verfolgen. 
Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

01.04.2023 um 12.05 Uhr
Pietà – Musik zur Ausstellungseröffnung
Guido Martini

08.04.2023 um 12.05 Uhr
KEINE MITTAGSMUSIK (Karsamstag)

15.04.2023 um 12.05 Uhr
Trio barock und klassisch

22.04.2023 um 12.05 Uhr
Dvorák in der neuen Welt

29.04.2023 um 12.05 Uhr
Flöte und Klarinette klassisch

In einer zirka 40-minütigen Sonderausga-
be umrahmt die Mittagsmusik die Eröff-
nung einer Ausstellung von Werken des 
italienisch-deutschen Bildhauers Guido 
Martini mit barocker Musik von Pergolesi, 
Vivaldi, Telemann und Stölzel.

Fotos: Schvarcz



Grafiken: „Erzbistum Köln/Jonas Heidebrecht“

08.04.2023 um 12.05 Uhr
KEINE MITTAGSMUSIK (Karsamstag)

15.04.2023 um 12.05 Uhr
Trio barock und klassisch

22.04.2023 um 12.05 Uhr
Dvorák in der neuen Welt

29.04.2023 um 12.05 Uhr
Flöte und Klarinette klassisch

Die Feier der drei Österlichen Tage
DIE ZEICHEN SPRECHEN LASSEN

Auf geht‘s, ab geht‘s, 
drei Tage wach

Nächste Party kommt bestimmt, 
drei Tage wach

Afterhour, vor der Hour, 
drei Tage wach

Drei Tage wach, jetzt wirst du 
langsam schwach

So heißt es in dem Lied „Drei Tage 
wach“ von Lützenkirchen, dass von 
einer Party erzählt, die drei Tage lang 
nonstop läuft. Die ein oder anderen 
von Ihnen haben wohl in Ihrem Leben 
schon einmal die Nächte zum Tag 
gemacht, wenn vielleicht auch nicht 
gleich ganze drei Tage am Stück. Was 
denken Sie aber, wenn ich Ihnen sage, 
dass Sie wohl auch schon einmal an 
einem dreitägigen Gottesdienst teil-
genommen und mitgefeiert haben? 
Klingt komisch? Langweilig? Sie wis-
sen nicht, wann das gewesen sein soll-
te? An Ostern! Das sogenannte Tridu-
um, das sich von der Feier des Letzten 
Abendmahls am Gründonnerstag bis 

zur Osternacht erstreckt, ist ein ein-
ziger Gottesdienst. Trauer und Freude 
in einem Gottesdienst sollen eines 
deutlich machen: Das Leiden und die 
Auferstehung Christi sind zwei Seiten 
desselben Heilsereignisses. Deshalb 
ist aber auch vieles etwas anders als 
man das von einem gewöhnlichen 
Gottesdienst her kennt. Ein paar die-
ser Besonderheiten wollen wir uns 
hier anschauen.

Kurz erklärt...



GRÜNDONNERSTAG

Feierlich beginnt die Abendmesse am 
Gründonnerstag, an dem wir das Letzte 
Abendmahl Jesu feiern, doch umso stiller 
endet es. Weil der Gottesdienst erst mit 
der Osternacht schließt, gibt es keinen 
Schlusssegen, der Kirchenschmuck wird 
nach der Messe aus dem Altarraum ent-
fernt und der Tabernakel, der Ort, wo die 
geweihten Hostien normalerweise auf-
bewahrt werden, bleibt offen und leer 
und soll die Gottverlassenheit Jesu im 
Garten Getsemani symbolisieren. Or-
gel, Altarschellen und Kirchenglocken 
schweigen nun bis in der Osternacht das 
„Gloria“ erklingt.

KARFREITAG
Der Name Karfreitag stammt vom alt-
Die Karfreitagsliturgie sticht in diesen 
drei Tagen wohl am meisten heraus. Der 
Einzug erfolgt in totaler Stille und der 
Priester legt sich danach, als Zeichen der 
Demut, auf den Boden (sog. „Postratio“), 

während alle anderen knien. Diese Stille 
knüpft an die Stille am Ende des Gottes-
dienstes am Gründonnerstag an und 

führt diese sozusagen fort. Daraufhin 
folgt ein Wortgottesdienst, wobei hier 
vor allem die sog. Großen Fürbitten zu 
erwähnen sind. Hierbei handelt es sind 
um besonders ausführliche Bitten, die 
Anliegen der Kirche, der Welt und der 
Notleidenden umfassen. Anders als sonst 
schließt sich nun keine Eucharistiefeier 
an, sondern die Kreuzverehrung.

Die Feier der drei Österlichen Tage
DIE ZEICHEN SPRECHEN LASSEN

Kurz erklärt...



Bild: pixabay

OSTERNACHT
Am letzten Tag des dreitägigen Got-
tesdienstes steht nun der Höhepunkt 
des Kirchenjahres schlechthin an: die 
Feier der Auferstehung. Diese be-
steht traditionell aus vier Elementen: 
Lichtfeier, Wortgottesdienst, Taufe, 
Eucharistiefeier. Nachdem das Licht 
des Osterfeuers in der ganzen Kirche 
verteilt worden ist, das Osterlob („Ex-
sultet“) erklungen und bestimmte 
Lesungen aus dem AT gelesen wur-
den, erfüllt zum ersten Mal seit Grün-
donnerstag mit dem Einsetzen des 
Glorias wieder Orgel- und Glocken-
spiel den Kirchenraum und die elekt-
rischen Lichter werden angeschaltet: 
Es ist vollbracht! Jesus ist auferstan-
den. Wie gewohnt geht es dann mit 
dem Gottesdienst weiter. Nur nach 
der Predigt wird es noch einmal be-
sonders: Hier wird zum einen das 
Taufwasser geweiht, die Erneuerung 
des Taufversprechens erfolgt und ggf. 
wird sogar jemand in der Messe ge-
tauft. Mit der anschließenden Eucha-
ristiefeier neigt sich so dann auch der 

letzte Tag des Gottesdienstes zu Ende 
und findet seinen Abschluss im feier-
lichen Segen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
allen ein gesegnetes Osterfest und 
freuen uns mit Ihnen drei ganze Tage 
lang, zwar nicht wach zu bleiben, 
aber Leiden, Tod und Auferstehung 
Jesu feiern zu dürfen.

Stephanie Ortmann
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Es ist gar nicht schwer, jemanden 
glücklich zu machen. Oder selbst 
glücklich zu werden. Davon erzähl-
te die Psychologin Muriel Böttger 
vor ein paar Tagen in einem Inter-
view.

Glück hat etwas mit Komplimenten 
zu tun – die wir bekommen oder 
die wir anderen machen. Kompli-
mente lassen uns ein wenig strah-
len, innerlich und äußerlich. Das 
kommt vom Glückshormon mit Na-
men Oxytocin. Es wird auch gerne 
„Kuschelhormon“ genannt. Das ist 
dann so, als würde eine trockene 
Blume frisches Wasser bekommen. 
Man blüht ein wenig auf, streckt 
sich und fühlt ein bisschen neues 
Leben. Vor allem, wenn wir gerade 
innerlich ein wenig an uns zweifeln, 
ob wir eine berufliche Aufgabe gut 
bewältigt haben oder ob anderen 
unser Essen geschmeckt hat. Nach 

einem Kompliment fühlen wir uns 
prächtig. Es besiegt ein wenig unse-
re Zweifel an uns selber.
Glück ist, wertgeschätzt zu sein. Ein 
Kompliment drückt das aus.

Viele tun sich schwer mit Kompli-
menten. Das ist schade. Bei vielen 
Menschen, so sagt es die Psycho-
login, geistert immer noch im Kopf 
herum, was man in Kindertagen 
mal gehört und verinnerlicht hat: 
„Nichts gesagt ist genug gelobt.“ 
Das ist natürlich falsch. Lob ist im-
mer wieder nötig und sehr hilfreich.

Wir sollten es also mehr wagen, das 
mit den Komplimenten – ehrlich 
und von Herzen. Wir selber hören ja 
auch gerne, dass wir freundlich aus-
sehen, elegant gekleidet sind oder 
etwas richtig gut gemacht haben. 
Dann sollten wir es auch anderen 

EIN MOMENT DES GLÜCKS

In einem Interview erzählt die Psychologin Muriel Böttger, dass es gar nicht 
schwer ist, Momente des Glücks zu empfinden oder zu verschenken.ben im-
mer wieder als Gnade versteht. Und uns darum mit den Worten ermuntert 
(2. Korinther 9,7): 
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sagen. Und an aufrichtigen Kompli-
menten nicht sparen. Sie wärmen 
alle Sinne und sind ein Moment des 
Glücks.

So einen Moment erlebt in der Bi-
bel sogar ein Gauner (Lukas 19,1-10). 
Der Zöllner Zachäus sitzt auf einem 
Baum, weil er klein ist und dennoch 
Jesus sehen will, der durch seine 
Straße kommen soll. Noch schöner 
ist dann aber, dass Jesus ihn sieht 
und zu ihm, dem Außenseiter, dem 
von vielen Geächteten, sagt: Heute 
muss ich in deinem Haus einkehren.
Der Zöllner Zachäus weiß dann 
gar nicht mehr, wohin mit seinem 
Glück. Er ist nicht nur zu Ansehen 
gekommen, weil Jesus ihn ansieht – 
zum ihm will Jesus sogar kommen, 
bei ihm einkehren; ihn wertschätzt 
Jesus. Vor lauter Glück spendet Za-
chäus viel Geld an die Armen. Er ist 

so überwältigt, könnte man sagen, 
dass er sein Glück nicht mehr für 
sich behalten kann. So schön ist das 
mit dem Glück. Man will es immer 
sofort mit anderen teilen. Damit 
alle sehen können: Es ist so schön, 
sich wertvoll zu fühlen. 

Komplimente schenken uns Mo-
mente des Glücks. Daran sollten wir 
nicht sparen.

 
Michael Becker
 mbecker@buhv.de



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN
Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 21.04.2023

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünsterkirche

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 19. bis 21. Mai
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM APRIL 2023

Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit dadurch 
ausbreiten, dass sowohl Staaten als auch die einzelnen 
Mitglieder der Gesellschaft den Gebrauch von Waffen 

einschränken.



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 
unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-
burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 
finden Sie einen Kalender und einen News-
bereich und natürlich auch den Pfarrbrief zum 
Herunterladen.

    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html    

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen 
einmal vergriffen ist, können Sie 
mithilfe eines QR-Codes herunter-
laden oder sie melden sich gleich 
bei unserem Newsletter an und wir 
schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief 
& aktuelle Informationen über ausgewählte Veran-
staltungen per Email zu.



PFARRER     0171/9661033
ROMAN GERL     roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT    0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER    johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

GEMEINDEPRAKTIKANT   0941/7962252
MICHAEL SAUER    Michael.Sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG    0941/798081
SABRINA FICHTEL   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich 
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon:  0941/597-1090
Fax:  0941/597-1093
E-Mail: dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de
Homepage: www.dompfarreiengemeinschaft.de 


